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Pressemitteilung 

Sensationeller Nachwuchs im Tropen-Aquarium Hagenbeck 

Kleine Tannenzapfenechse kommt überraschend zur Welt 

Seit 2006 gab es in europäischen Zoos keinen Nachwuchs mehr bei 

Tannenzapfenechsen – bis zum 09. August 2023. An diesem Tag ist im Tropen-Aquarium 

Hagenbeck überraschend eine kleine Nördliche Tannenzapfenechse geboren worden. 

Terraristikleiter Florian Ploetz machte gemeinsam mit einer Kollegin seinen täglichen 

Kontrollgang, als sie den frischgeborenen Nachwuchs entdeckten. 

Der Bereichsleiter berichtet voller Stolz: „Wir sind an dem Terrarium vorbeigekommen und 

haben die Gehege kontrolliert. Dann haben wir gesehen, dass sich das Weibchen in 

einer ungewöhnlichen Haltung befindet. Der große, tannenzapfenartige Schwanz war 

angehoben und dahinter lag ein Häufchen, welches sich als Jungtier herausstellte. Erst 

dann haben wir realisiert, es ist so weit, wir haben den ersten Nachwuchs bei den 

Tannenzapfenechsen.“ 

Vor mehr als zehn Jahren sind die Tannenzapfenechsen in das Tropen-Aquarium 

eingezogen. Nun ist endlich das erste Jungtier zur Welt gekommen.  

Die Zucht ist eine echte Herausforderung: Man muss den jahreszeitlichen Rhythmus in 

der Tageslänge und Temperatur simulieren und sehr vielseitig füttern, zudem reagieren 

die Tiere sehr sensibel auf Feuchtigkeit. 

Umso größer ist die Freude auch bei Dr. Guido Westhoff, Zoologischer Direktor:                 

„Die Geburt einer Tannenzapfenechse ist etwas ganz Besonderes: es ist deutschlandweit 

die erste Nachzucht dieser Art in Zoos und in ganz Europa erst die zweite. Auch in 

privater Zucht gibt es nur sehr selten Nachwuchs. Umso größer ist unsere Freude, dass 

wir unsere Erfahrungen jetzt auch mit anderen Zoologischen Einrichtungen teilen 

können.“ 

120 Gramm wog die kleine Echse nach der Geburt. Die Jungtiere können bis zu 50 

Prozent des Körpergewichts der Mutter auf die Waage bringen. Bereits nach dem dritten 

Tag hat der Nachwuchs Heuschrecken, andere Insekten und pflanzliche Nahrung 

gefressen. 
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